
Kommt und schaut! 
Treffpunkt evangelische Kirche: Tag der offenen Tür 

Vorstandsmitglied Martha Niggli freut sich über viele Gäste am Tag der of. 
jenen Türen. 

Kirche, das heisst nicht nur ei-

ne gute Predigt hören und be-

ten. Kirche heisst auch mitein-

ander reden, lachen und fröh-

lich sein. Die evangelische Kir-

che in unserem Land lebt die-

ses Miteinander seit vielen 

Jahren. Unter Pfarrer Chri-

stoph Möhl ist neben dem 

Pfarrhaus im Vaduzer Eben-

holz ein Treffpunkt geworden, 

den auch nicht-evangelische 

Mitmenschen schätzen gelernt 

haben. 

.Ines Rampone- Wan ger 

Die evangelische Kirchgemeinde 

freut sich nun, am kommenden 

Sonntag zum Einweihungsfest des 

umgebauten und modern renovier-

ten Treffpunkts einladen zu können. 

Diskussionsforum, Kaffeestübli, 

Galerie, Kurslokal, Aprobar. Ru-

hepool und Meditationsraum ist er, 

der Treffpunkt. Ein Ort des Mit-

und Füreinanders war er schon im- 

mer,aber, 	nun erstrahlt das Gemein- 

dehaus der evangelischen Kirche im 

Vaduzer Ebenholz in neuem Glanz. 

Nach intensiven Renovationsarbei-

ten wird der neue Treff am Sonntag, 

den 25. April eingeweiht. Mit einem 

Nachmittag der offenen Türen will 

die Kirchgemeinde nicht allein fei-

ern, sondern Nachbarn. Freunde 

und alle Interessierten zum Mit-

freuen einladen. 

Um 15 Uhr beginnt das Fest mit 

einer Andacht in der Kirche. An-

schliessend eröffnet Fritz Erb, der 

Präsident der evangelischen Kirch-

gemeinde, den renovierten Treff-

punkt offiziell und lädt anschlies-

send alle zum Rundgang durch das 
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Am Ein iveihungstag wird eine Ausstellung mit Werken von Lvi Kliemand 
eröffnet. 	 (Bilder: emmi) 

Gemeindehaus und zum fröhlichen 
Beisammensein ein. Italienische 
Musik und ein gluschtiger Zvieri 
gehören genauso zum Programm 
wie ein Spiel- und Bastelspass für 
die Jüngsten. Um 18 Uhr beginnt 
dann für die Mitglieder der evange-
lischen Kirche die jährliche Ge-
meindeversammlung. 

Das Pfarr-Ehepaar Karin und 
André Ritter freut sich besonders, 
am Einweihungssonntag eine Aus-

stellung von Evi Kliemand zu eröff-
nen. Die Werke der international 
bekannten Künstlerin werden eini-
ge Monate im Treffpunkt zu sehen 
sein. 

«Zum Festen und Fasten» 

Der Treffpunkt der evangelischen 
Kirche soll auch weiterhin ein viel-
fältiger Begegnungsort sein. In die-
sem Sinnen können sich Gruppen  

und Vereine, welche einen ruhigen, 
freundlichen Ort zum Diskutieren 
oder Proben suchen, mit dem Pfarr-
amt in Verbindung setzen. Dass die 

Veranstaltungen mit dem Leben im 
Pfarrhaus «kompatibel» sein soll-
ten, versteht sich von selbst. Hans 
Jaquemar, der selbst viele Jahre als 
Pfarrer einige Jahre die evangeli-
sche Kirchgemeinde betreut hat, be-
schreibt in einem Gedicht, was er 
sich und allen für das Zentrum 
wünscht: «Treffpunkt Ebenholz - 
Wohnzimmer für Gemeinde und 
Gäste: 

Zum Festen und Fasten, 

zum Tanzen und Rasten, 

zum Reden und Hören, 

zum Geisterbeschwören, 

zum Kommen und Gehen, 

zum einander Besehen, 

zum Beten und Singen 

soll alles gelingen. » 
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